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Jungen 19 Landesliga Gr.4

SSV Ulm 1846 : SSV Ulm 1846 II 
Samstag, 21.01.2023, 11:00 Uhr

Bauer und Crisciu in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:3 in den Spielen und 18:
16 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SSV Ulm 1846 II ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19
Landesliga Gr.4 gegen den SSV Ulm 1846. 110 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Radu Crisciu den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 hieß es am Schluss, als Crisciu / Lerch und Bauer / Kaplan sich am Tisch
gegenüber standen. 2:3 endete das Doppel zwischen Michel / Leichtner und Crisciu / Schaller aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. David
Crisciu hatte wenig später seinen Gegner Devin Kaplan beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Lerch bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Philipp Bauer dann doch niedergerungen worden. Dann ging es beim Stand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Robert Michel gegen Hector Schaller. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von
Max Rudolf Leichtner gegen Radu Crisciu. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam David Crisciu bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Philipp Bauer. Florian Lerch machte indessen mit
Devin Kaplan beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Robert Michel und Radu Crisciu, bevor daszumindest auf dem
Papier überraschende 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Crisciu zu Ende ging. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte
mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SSV Ulm 1846 am 28.01.2023 gegen den SVW
Weingarten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen die TSG 1861 Bad
Wurzach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Crisciu / Lerch 0:1, Michel / Leichtner 0:1 
Einzel: D. Crisciu 1:1, F. Lerch 1:1, R. Michel 1:1, M. Leichtner 0:1 

 SSV Ulm 1846 II
Doppel: Bauer / Kaplan 1:0, Crisciu / Schaller 1:0 
Einzel: P. Bauer 2:0, D. Kaplan 0:2, R. Crisciu 2:0, H. Schaller 0:1


